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Neustart in der 1. Liga

1. Mannschaft

Nach dem Abstieg aus der NLB und mit 
einem neuen Trainergespann ging es für 
die Mannschaft ab Juni in die Vorbereitung 
zur neuen Saison. Mit insgesamt 16 Feld-
spielern und 3 Torhütern wurden die harten 
Trainingseinheiten in Angriff genommen. 
Das Kader erlebt dabei zur Vorsaison nur ge-
ringfügige Änderungen. Natürlich gewichtet 
der Abgang von Cedric Manse schwer, doch 
wurde damit erfreulicherweise ein weiterer 
eigener Spieler von Wacker Thun unter Ver-
trag genommen. Das Gros der Mannschaft 
bleibt somit zusammen und wird von auf-
strebenden Talenten aus der zweiten Mann-
schaft von Wacker Thun und den Junioren-
mannschaften ergänzt. 
Mit vier Trainingseinheiten, individuellen 
Kraft- und Ausdauertrainings und einigen 
Trainingsspielen holte sich die Mannschaft 

das Rüstzeug für die anstehende Saison. 
Die Einheiten wurden intensiv genutzt, um 
das neue Spielsystem implementieren und 
die Abläufe festigen zu können. Das Ziel ist, 
aus einer beweglichen und dynamischen 
Abwehr mit Tempohandball und auf unsere 
individuellen Stärken ausgelegte Angriffs-
taktik dem Gegner überlegen zu sein. Da-
durch will die Mannschaft die Finalrunde er-
reichen und in dieser den Wiederaufstieg in 
die NLB schaffen. Um diese beiden Ziele zu 
erreichen, braucht es weiterhin viel Einsatz 
und Aufwand sowie das Bewusstsein, dass 
nur mit viel Arbeit und Schweiss eine Chance 
zum Aufstieg vorhanden ist – und dies über 
die ganze Saison hinweg.
Es wird eine brutal schwierige Saison. Wenn 
die Mannschaft es schafft, den absoluten 
Siegeswillen in jedem Training und Spiel 

auf die Platte zu bringen, können wir auch 
euch, liebe Steffisburger:innen, mitreissen. 
Zusammen zum Aufstieg. Lasst uns dieses 
Unterfangen starten!

Die beiden Co-Trainer Sven Krainer & Ciril Gehrig .

Unsere erste Mannschaft wird neu durch das 
Trainerduo Ciril Gehrig und Sven Krainer (Bild 

rechts) geführt. 
Der neu zum Team gestossene Sven – oder 
«Boris» – wie er von seinen Kollegen ge-
nannt wird, hat das Handballspielen beim 
TV Birsfelden erlernt. Nach dem Umzug nach 
Thun hat er seine Juniorenkarriere beim Wa-
cker Thun fortgesetzt. Seine Aktivkarriere 
startete er dann beim TV Steffisburg. Ab der 
Saison 2016/17 führte er diese dann erfolg-
reich beim Wacker Thun weiter. Nebst inter-
nationalen Spielen im EHF-Cup und der EHF-
Champions League, stehen ein Meistertitel 
und zwei Cupsiege auf seinem Palmarès.
2019 beendete «Boris» seine aktive Hand-
ballkarriere und startete seine Trainerkarrie-
re als Assistent der zweiten Mannschaft von 
Wacker Thun. Im Jahr darauf übernahm er 
dann den Posten des Cheftrainers für zwei 
Jahre und wechselte auf die neue Saison hin 
zum TV Steffisburg.
Die Zielsetzungen für die nächste Saison 
sind klar: In der Hauptrunde einen der ersten 
beiden Plätze belegen um dann in der Auf-

stiegsrunde so lange wie möglich um den 
Aufstieg in die NLB mitzuspielen. 
Wie sie diese Ziele erreichen wollen und wie 
die Aufgabenteilung zwischen Ciril und ihm 
aussieht umschreibt Sven folgendermassen:
Gemeinsames Ausarbeiten des Gesamtkon-
zeptes. Die Umsetzung im Training erfolgt 
schwerpunktmässig in der Defensive durch 
Ciril, in der Offensive durch Sven. Sowohl 
in der Defensive als auch in der Offensive 
wurden neue Varianten einstudiert. Mit dem 
Fortschritt der Mannschaft ist «Boris» schon 
recht zufrieden, auch wenn selbstverständ-
lich noch nicht alles perfekt sitzt. Es wird 
dann interessant sein, zu sehen wie sich die 
beiden doch sehr emotionalen Typen die 
Aufgaben während der Spiele teilen werden. 
Diese Co-Führung unserer ersten Mann-
schaft muss sich sicherlich entwickeln, da 
die beiden sich aber schon lange kennen 
und auch privat gute Kollegen sind, dürfte 
dies problemlos und hoffentlich erfolgreich 
funktionieren.

Jürg Stähli

Wir stellen vor: Sven «Boris» Krainer
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Grossenbacher Stephan
Carrosserie & Spritzwerk

Bootsreparaturen & Zubehör
3613 Steffisburg

Telefon 033 437 28 18

Willkommen in unserer Genuss - Oase!
Alte Bernstrasse 153 • CH-3613 Steffisburg
Telefon 033 439 40 00 • Fax 033 439 40 09

info@schuetzen-steffiburg.ch • www.schuetzen-steffisburg.ch

 SportXX i

 sportxx.ch

SportXX Filialen in Ihrer Nähe:
Thun – Zentrum Oberland
Bern – Marktgasse
Schönbühl – Shoppyland

Bern Brünnen – Westside
Brügg – Centre

Neue Abenteuer
zum greifen nah.

SportXX –  

Ihr Partner

für die nötige 

Ausrüstung!

fm_ins_div_sxx_tvsteffisburg_03_17.indd   1 31.03.17   17:05
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1. Mannschaft Saison 2022/2023, 1. Liga

1. Mannschaft

Nr.	 Name	 Geburtstage	 Grösse	 Gewicht	 Pos.	 Persönlicher Sponsor 1	 Persönlicher Sponsor 2	
33	 Brenzikofer André	 29.07. 2003	 191	 87	 TH	 Schneider Haustechnik AG	 Aldega Derron AG, Spiez
17	 Christinat Joël	 08.06. 1996	 195	 92	 RL	 Blutspende Schweiz AG
21	 Drollinger Yannick	 07.07. 1992	 185	 92	 KL	 Coiffeure Rapunzel
  3	 Forrer Steven	 31.03. 1994	 183	 73	 RR	 AVAG Umwelt AG 
  7	 Karlen Janes	 27.11. 1999	 185	 85	 FL	 Bührer & Dällenbach Ingenieure AG	 Vaudoise Generalagentur Thun
  4	 Kiener Lars	 19.05. 2000 	 192	 80	 FR	 Central Apotheke Thun	 Praxisgemeinschaft Oetterli&Kiener
12	 Klenja Emush	 28.11. 1994	 182	 94	 TH	 Micasa
27	 Lindner Jorden	 30.12.2000	 188	 88	 RL	 Personaltraining Get Out Now
15	 Lory Elias	 25.09. 1999	 186	 80	 RL	 Unico System AG
10	 Lutz Nico	 24.02. 1996	 178	 78	 FR	 frischknecht ag
24	 Recher Jan	 03.05. 2002	 181	 74	 FL	 Gafner Thun AG	 ABAG Nutzfahrzeuge AG
  5	 Römer Flavian	 27.02. 2003	 183	 83	 RM	 Martin Lüthi Spenglerei
18	 Scheidegger Roman	 03.02. 1994	 182	 75	 RM	 OBI
20	 Schöni Grégory 	 30.12. 2001	 178	 84	 FR	 Galli Metallbau AG
	 Schwab Yannick	 25.09. 2000	 190	 88	 KL	
22	 Stettler Jan	 05.03. 2002	 192	 90	 RL	 Chillounge GmbH	 AEK BANK 1826
  8	 Stettler Nils	 28.06. 2002	 187	 80	 KL	 Griwarent AG
11	 Wyttenbach Ivan	 29.01. 1995	 181	 89	 RM	 Die Mobiliar
  9	 Zehr Tobias	 07.12. 1999	 190	 82	 RM	 FRAM Leuchten AG
  1	 Zuege Tim	 27.08. 2001	 188	 82	 TH 	 Spycher und Partner, Notare Rechtsanwälte KlG

Hinten v.l.: Yannick Drollinger, Elias Lory, Joël Christinat, Tobias Zehr, Ivan Wyttenbach, Roman Scheidegger, Philipp Gäumann (Teammanager).

Mitte v.l.: Nick Eggenberger (Torhütertrainer), Mark Kruisheer (Physio), Nils Stettler, Lars Kiener, Jan Stettler, Jorden Lindner, Sven Krainer (Co-Trainer), Ciril Gehrig (Co-Trainer).

Vorne v.l.: Nico Lutz, Grégory Schöni, Tim Zuege, Janes Karlen, André Brenzikofer, Steven Forrer, Jan Recher.
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Familie F. Amstutz
Oberdorfstrasse 3 • 3612 Steffisburg
Telefon 033 437 77 70 • Laden 033 437 27 37

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag	 7.00 – 18.30 Uhr
Samstag	 7.00 – 14.00 Uhr
Sonntag	 8.00 – 12.00 Uhr
Montag	 geschlossen

wohnen  schlafen
polster- und nähatelier

möbel  teppiche  vorhänge
bettwaren  boutique

jürg wenger-stelzer
unterdorfstrasse 36
ch-3612 steffisburg
telefon	 033 437 32 85
www.wenger-wohnen.ch

ISP Electro Solutions AG
Oberdorfstrasse 8
3612 Steffisburg
Tel 033 439 06 06
www.ispag.ch

Kernbohrungen I Betonschneiden 

Steffisburg 079 231 75 39 
Herrenschwanden 079 439 24 86 Kernbohrungen I Betonschneiden 

Steffisburg 079 231 75 39 
Herrenschwanden 079 439 24 86 

Kernbohrungen I Betonschneiden 

Steffisburg 079 231 75 39 
Herrenschwanden 079 439 24 86 
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Staff 1. Mannschaft

1. Mannschaft

Sven Krainer
Co-Trainer

Ciril Gehrig
Co-Trainer

Nick Eggenberger
Torhütertrainer

Philipp Gäumann
Teammanager

Mark Kruisheer
Physio

Urs Gafner (Mitte), übergibt den 
Teambus an Rugby Thun und Handball 
TV Steffisburg.

Thomas Zumthurm (links, von Rugby Thun) 
und Jürg Gerber freuen sich, 
dass nun beide Fanionenteams im 
feudalen Firstclass-Teambus an die 
Auswärtsmatches reisen können.

Danke, Urs Gafner!

Neuer Teambus fürs «Eis»

Der gesamte Staff wird unterstütz durch
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Am 13. August besammelte sich die  
1. Mannschaft des TV Steffisburg Hand-
ball um 8.15Uhr am Bahnhof Thun zum 
Kickoff der neuen Saison. 

Dieses Jahr ging es für die Spieler mit dem 
Zug an die Lenk.  Angekommen an der Lenk 
folgte der erste Programmpunkt: eine Be-
sichtigung der Simmentaler Bierbrauerei, 
dem Arbeitsplatz von Trainer Ciril Gehrig. 
Nach der Führung, die Ciru höchstpersön-
lich vornahm, konnten sich die Spieler der 
ersten Mannschaft mit hausgemachtem 
Bier und einem Käse- und Fleischplättchen 
für den nächsten Programmpunkt stärken. 
Dies war auch bitter nötig, denn es stand ein 
Gruppenwettkampf auf dem Programm, bei 
dem sich die drei konkurrierenden Gruppen 
«Stäffistürmer, «Aluhüät» und «Miggus-
Männer» um Ruhm und Ehre duellierten. 

Kickoff TV Steffisburg 1. Mannschaft

Der erste Wettkampf war das «Bier raten». 
Bei diesem Spiel mussten Simmentaler Bier-
sorten anhand des Geschmackes erraten 
werden. Darauffolgend lief die gutgelaunte 
Truppe zu einem Minigolfplatz, bei dem sich 
die konkurrierenden Gruppen auf den viel-
seitigen Bahnen massen. 
Fürs dritte Spiel ging es darum, das noch 
fehlende Essen einzukaufen. Jedes der drei 
Teams musste so schnell es ging im Coop 
einen Teil der Verpflegung für das Abend- 
und Morgenessen einkaufen gehen und 
anschliessend zur Hütte bringen, wo man 
den Abend und die Nacht verbringen wür-
de. Nach dem die Teams auf unterschied-
liche Weise bei der Hütte ankamen, stand 
das zweitletzte Spiel «Kubb» auf dem Pro-
gramm. Die Anspannung war gross, denn 
keines der drei Teams wollte verlieren. Also 
wurden die Regeln definiert und die Spiele 

ausgelost. Die veranstaltenden Trainer hat-
ten viel damit zu tun, hitzige Diskussionen 
zu schlichten. 
Nachdem vier der fünf Spiele vorüber wa-
ren, wurden die neuen Spieler bei einem 
teaminternen Spiessrutenlauf willkommen 
geheissen. 
Nach dem Abendessen kam es zum Gruppen-
Showdown um den Sieg der Gruppenspiele: 
einem Quiz rund um den TV Steffisburg. Die 
«Stäffistürmer» erkoren sich zum Sieger, 
gefolgt von den «Aluhüät». Abgeschlagen 
Letzte wurden «MiggusMänner». Den Rest 
des Abends verbrachte die Mannschaft mit 
diversen Kartenspielen.
Am nächsten Morgen reinigten die Jungs 
mit wenig Schlaf die Hütte und kehrten ge-
gen Mittag in die Heimat zurück.

Nils Stettler

1. Mannschaft
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1. Mannschaft

An einem Donnerstagmorgen im August 
traf sich die 1. Mannschaft des TV Stef-
fisburg Handball im Rahmen des jähr-
lichen Trainingslagers. Dieses Jahr reiste 
«üses Eis» für einen weiteren Schliff vor 
Saisonstart nach Sumiswald.
 
Kurz nach Ankunft stand bereits die erste 
Einheit auf dem Programm. Da der Spass 
definitiv nicht zu kurz kommen durfte, wur-
de nach dem Aufwärmen Fussball gespielt. 
Mit der ersten Aktion traf Coach Ciril Gehrig 
beim Anstoss von der Mittellinie in die Ma-
schen und schoss Team «Alt» in Führung – 
später nach einem Konter netzte er zum 2:1 
Schlussresultat ein und machte somit den 
Doppelpack perfekt. 
Danach wurde akribisch am Abwehrverhal-
ten in Kleingruppen gearbeitet. Am Vormit-
tag im eins gegen eins und zwei gegen zwei. 
Am Nachmittag stand erneut die Abwehr im 
Fokus, dieses Mal im vier gegen vier und 
sechs gegen sechs. Nach dem Abendessen 
stand eine erste Sitzung an, in welcher bei-

Trainingslager 2022 in Sumiswald

spielsweise Abläufe am Spieltag oder tak-
tische Elemente besprochen wurden.
Am Freitag standen drei Trainings auf dem 
Plan. Aus einer sauberen Deckung ging es 
ins Tempospiel, wo wir die verschiedenen 
Möglichkeiten im Umschaltspiel trainierten. 
Im zweiten Training wurde mit Physiothera-
peut und Athletiktrainer Mark Kruisheer die 
Aufwärmroutine und essentielle Übungen 
für den ganzen Körper, insbesondere die 
Schulter, durchgegangen. Gekrönt wurde 
der intensive Trainingstag durch ein internes 
Trainingsspiel zwischen den «Sumiswalder 
Wildchatze» und den «Ämmitaler Wösch-
bäre» welches Letztere für sich entscheiden 
konnten.
Am Samstagvormittag ging es erneut um 
das Umschaltspiel. Am Nachmittag stand 
das Trainingsspiel gegen Handball Emmen 
an, welches uns unsere Schwachpunkte 
aufzeigte. Gegen Abend wurde eine Runde 
Platzgen gespielt, welches Team «mittel-
jung» gewinnen konnte. Anschliessend tra-
ten wir einen 20-minütigen Fussmarsch in 

Richtung Bären Sumiswald an, wo gemütlich 
zu Abend gegessen wurde und die Ämtli für 
die neue Saison verteilt wurden.
Am Sonntag stand das entscheidende Ab-
schlussfussball auf dem Programm, welches 
«Alt» für sich entscheiden konnte. Im hand-
ballerischen Teil wurde das Augenmerk 
erneut auf die Deckung gelegt. Mit müden 
Beinen ging es zum Mittagessen und danach 
wohlverdient nach Hause.

Das Trainingslager ist gelungen. Die Voraus-
setzungen im Forum Sumiswald waren dank 
der kurzen Wege zwischen Halle, Restaurant 
und Unterkunft perfekt. Wir konnten unser 
Abwehrsystem vertiefen und den Fokus auf 
unser Umschaltspiel legen. Das Testspiel 
hat uns aufgezeigt, an welchen Schrauben 
wir noch drehen müssen. Definitiv konnten 
wir als Einheit zusammenwachsen und den 
Grundstein für eine erfolgreiche Saison le-
gen.

Jan Recher
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Johner Elektro AG 

Burgfeldweg 13 
3612 Steffisburg 

033 222 40 28 
 
  johner-elektro.ch              wir machen mehr aus energie            johner-solar.ch 

J. Zeier AG
Malermeister
Moosweg 22
3645 Gwatt
Telefon 033 336 30 20
info@zeier.ch
www.zeier.ch

J. Zeier AG 
Malermeister
Moosweg 22
3645 Gwatt
Tel. 033 336 30 20
info@zeier.ch
www.zeier.ch

Malerarbeiten

Dekorative Malereien

Tapeten und Wandbeläge

Fassadenrenovationen

Stuck und Decor

zeier adress block e-phos entwurf 1.indd   1 7.6.2012   0:08:58 Uhr

Die besondere Art Brille zu tragen
Probst Optik
Marktgasse 17 ■ 3600 Thun
www.probst.ch

Ins_Probst_Optik_A6quer.indd   1Ins_Probst_Optik_A6quer.indd   1 15.02.22   20:2115.02.22   20:21
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Spielbetrieb

2. Mannschaft

Bald geht es wieder los
Nach einiger Zeit konnte sich das «Zwöi» 
wieder unter normalen Umständen auf 
die neue Saison vorbereiten. Vor den Som-
merferien standen während den Trainings
einheiten vor allem das Stählen des Körpers 
im Vordergrund, unter anderem mit einigen 
CrossFit-Einheiten. An dieser Stelle, merci 
Paschi, hast du bei uns für den einen oder 
andren roten Kopf gesorgt und uns fit ge-
trimmt. 
Nebst der Athletik wurde zunehmend auch 
ein Auge aufs Spiel mit Ball und Harz gelegt, 
dabei galt es die Automatismen zu vertiefen, 
die neuen Spieler zu integrieren und auch 
die neuen Regeln (Anstoss und Zeitspiel) 
anzuschauen.
Im Testspiel gegen das «Drü» vom TVS und 
in den zwei Testspielen gegen die 2. Garde 
von Wacker Thun, konnte auch unter Wett-
kampfbedingungen geübt werden.
Eine Woche vor Saisonstart fand dann auch 
noch unser Teamtag statt: Taktiktraining am 
Morgen und Minigolf am Nachmittag run-
deten das gemütliche Zusammensein ab. 

Festzuhalten ist auch hier: Team «Jung» ist 
Team «Alt» im Fussball immer noch nicht 
gewachsen.

Unsere Gruppe ist seit Jahren «welsch ge-
prägt», jedoch sind auch wieder ein paar 
Berner in der Gruppe 6 der 2. Liga zurück-
kehrt. Bis bald in der Halle!

Fürs «Zwöi»: Säne

Hinten v.l.: Remo Sigg (Coach), Micha von Gunten, Dino Burgic, Lars Meier, Timo Kuhn, Manuel Jucker, Manuel Wiederkehr, Tim Zimmermann.

Vorne v.l.: Micha Schweizer, Florian Hohl, Nick Arnet, Ramon Stettler, Sascha Hug, Alain Kuster, Kevin Schumacher.

Es fehlen: Philipp Gäumann (Coach), Alain Gerber, Tobias Hug, Thomas Mösching, Manuel Schüpbach, Dario Seiler, Simon Trachsel, Jan Uehlinger.
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werben im
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Spielbetrieb

3. Mannschaft

Hinten v.l.: Robin Van den Nobelen, Dan Nyfeler, 

Louis Schranz, Timon Tschanz, Guiliano Targise 

(Trainer).

Vorne v.l.: Rodrigo Rodrigues Martins, 

Mike Rüfenacht, Manuel Schüpbach, 

Carlos Conceicao Santos, Yanic Frei.

Es fehlen: Dominik Andrist (Trainer), 

Dominic Bühlmann, Dominic Blaser, Milan Gasic, 

Simon Kienast, Michael Preusser, 

Alessandro Targise.

Bauimpuls AG
Jägerweg 3
3627 Heimberg
Tel. 033 439 71 00
Fax 033 439 71 01
info@bauimpuls.ch
www.bauimpuls.ch

Filiale Interlaken:
Kammistrasse 11
3800 Interlaken

Flachdach
Steildach
Fassade
Spenglerei
Blitzschutz
Flüssigkunststoff
Gerüstbau
Solartechnik
Kundendienst
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Die NetZulg AG 
wünscht viel 
Wettkampfglück 
und keine harzigen 
Spiele.

www.netzulg.ch
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Spielbetrieb

Harz 4

Alt ist meistens besser
Die neue Saison steht vor der Tür und ver-
spricht so einiges. Ein halbes Kader verletz-
ter Spieler wartet sehnsüchtig auf die Rück-
kehr in die Halle. Endlich wieder klebrige 
Materie an den Fingern, positiv schmerzende 
Zweikämpfe und unvergleichbare Glücks-
momente beim Torabschluss. Viel mehr als 
individuelle Freuden sehnen sich aber alle 
nach den Erfolgen und Momenten als Team. 
Auch all jene, die bis zum Schluss der Vorsai-
son wacker gekämpft hatten, sind froh, auch 
wieder ein paar Nasen auf der Wechselbank 
zu wissen. Gemeinsam auf dem Feld zu ste-
hen, einander anzufeuern, zu feiern und das 
obligate «Bier danach» sind die Dinge, auf 
die man den ganzen Sommer gewartet hat; 
oder je nach Verletzung noch viel länger. Und 
nun ist es endlich wieder soweit! 

Insbesondere der Blick auf den Spielplan 
lässt das Harz4-Herz höher schlagen. Der 
alte Modus ist zurück und der Saisonverlauf 
wird wieder berechenbar. Hin- und Rückrun-
de mit bekannten Gegnern aus den vergan-
genen Jahren stehen vor der Tür. Auf weite 
Reisen in die Westschweiz und lange Phasen 
ohne spielfreie Wochenenden kann verzich-
tet werden. Die Spiele finden wieder am 
Samstag statt und für Frühsport am Sonntag 
ist jeder selbst verantwortlich (oder diesen 
auszulassen). Los geht es zu Hause gegen 
Belp, erst sieben Wochen später – das hat 
sich irgendwie in den letzten Jahren so ein-
geschlichen – dann auswärts gegen Aarberg. 
Das letzte Spiel der Hinrunde wird dann in 
Steffisburg ausgetragen und auch gleich das 
Highlight der ersten Saisonhälfte darstellen. 

Dann geht es nämlich gegen Wacker «Drü» 
ans Eingemachte.
Bei jedem Spiel wird alles gegeben. Die fina-
le Position in der Tabelle ist zweitrangig. Wa-
rum auch auf die Rangliste schauen, wenn 
man jedes Spiel gewinnen kann. Genau das 
ist es, was zählt: Es werden viele Spiele ge-
spielt, bei jedem ist der Sieg das Ziel und am 
Schluss steht man ganz oben an der Spitze. 
Neben den sportlichen Erfolgen streben die 
Viertligisten aus Steffisburg auch einen neu-
en Zuschauerrekord an. Details dazu wer-
den noch folgen. Der Coach, Agron Avduli, 
hat aber mit dem Versprechen bereits eine 
grosse Verantwortung auf sich genommen. 
Harz4, jetzt kommen wir, Bier!

Marco Friedli

Hinten v.l.: Bernhard Rohrer, Patrick Urfer, Reto Oesch, Agron Avduli.

Vorne v.l.: Valentino Deplano, Thomas Bohli, Simon Leuenberger.

Es fehlen: Roland Grünig, Christoph Zaugg, Benjamin Imobersteg, Adolf Rosser, Tobias Burri, Marco Friedli, Yacine Nahdi, Nick Fahrni, Alain Wetzel.
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DIE NEUE HUMMEL GO-KOLLEKTION

HUMMEL
ESSENTIALS

 Ihr Spezialist für Sportoptik

Partner des

Oberdorfstrasse 7
3612 Steffisburg

Telefon 033 437 12 01
www.flowersandfun.ch

Kaffeegenuss
in spezieller Umgebung

Geniessen Sie in unserem Bistro oder im verträumten Garten 
einen Kaffee oder einen Tee begleitet von unserem 

hausgemachten Gebäck.
Von Montag bis Freitag bieten wir ein abwechslungsreiches 

Mittagsmenü oder auch diverse Salate an.

Bei uns finden Sie immer eine grosse Auswahl an Pflanzen, 
Sträussen, Gestecken sowie speziellen Geschenkideen. 

 Öffnungszeiten: Mo – Fr 08.00 – 18.30 Uhr / Sa 08.00 – 16.00 Uhr

Spezielle Geschenke 
für jede Gelegenheit
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U19 Lakeside Wacker/Steffisburg Elite

Spielbetrieb

Als ich im letzten Februar den Rücktritt von 
meinen damaligen Ämtern erklärt hatte, war 
lange unklar, wie meine Rolle in der Zukunft 
aussehen und ob ich überhaupt noch im Thu-
ner Handball engagiert bleiben würde. Doch 
dann erreichte mich im April der Anruf von 
Buze, ob ich für die neue Saison aufgrund 
einer kurzfristigen Änderung der Trainer-
Crew der U19 Elite stossen könnte. Ich fragte 
mich: back to the roots? Denn schliesslich 
hatte ich die U19 Elite vor langer Zeit – ja 
das ist effektiv schon 15 Jahre her! – schon 
einmal trainiert. Doch dann sagte ich zu. 
Mit etwas Verzögerung – wir waren mit der 
U16 von Rotweiss «zu erfolgreich» und durf-
ten noch Aufstiegsspiele bestreiten – stand 
ich dann Ende Mai zum ersten Mal wieder 
mit der U19 Elite in der Halle. Und was ich da 
zu sehen bekam, hat mich gleich sehr posi-
tiv überrascht. Intensität, Tempo, technische 
Skills waren auf einem sehr hohen Niveau. 
Der Unterschied zu dem, was ich noch aus 
meiner ersten Zeit in der U19 kannte, ist 
frappant. Das zeigte mir, dass wir unsere 

Nachwuchsarbeit in den letzten Jahren sehr 
gut weiterentwickelt haben.
Was mich ebenso positiv überraschte, war 
die Tatsache, dass ich eine richtige «Multi-
kulti-Truppe» vorfand: der Kader der U19 
setzt sich nämlich aus Spielern von nicht 
weniger als 6 Vereinen zusammen: Wacker, 
Steffisburg, Bödeli, Visp, Crissier, Chènois. 
Auch dies ist natürlich ein Ausdruck unserer 
guten Nachwuchsarbeit, wenn Spieler von 
so vielen Vereinen bei uns in der U19 spie-
len wollen. Allerdings hat diese Konstellati-
on nicht nur Vorteile. So ist die Mannschaft 
praktisch nie komplett im Training, was die 
Erarbeitung von Spielkonzepten und Auto-
matismen erschwert.
Ebenso erschwerend kommt dazu, dass 
viele Spieler des U19-Kaders bereits in Ak-
tivmannschaften zum Einsatz kommen und 
daher teilweise dort trainieren. Dieser Um-
stand wird aber auch die anderen Teams in 
der U19 Elite beschäftigen, welche zumin-
dest ihre Schlüsselspieler ebenfalls schon in 
den Aktivmannschaften einsetzen. So gehe 

ich davon aus, dass die Basics letztlich eine 
wichtigere Rolle spielen werden als mann-
schaftliche Spielkonzepte und Automatis-
men. Und in dieser Hinsicht sehe ich uns gut 
aufgestellt, weshalb ich mit grosser Zuver-
sicht in die Saison gehe.

In den Vorbereitungsturnieren (Lakeside 
Challenge und Stämpfli Cup) haben sich die-
se Eindrücke bestätigt. So haben wir gegen 
jeden Gegner die erste Halbzeit gewonnen, 
was uns aufzeigte, dass wir konkurrenzfähig 
sind. Wir haben aber auch gesehen, dass wir 
noch an der Konstanz arbeiten müssen, ha-
ben wir doch einige Spiele wegen zu gros-
sen Leistungsschwankungen in der zweiten 
Halbzeit noch aus der Hand gegeben. Aber 
wie gesagt: insgesamt sieht es gut aus, und 
wir sollten unser Ziel, uns möglichst rasch 
aus der Abstiegszone zu entfernen, eigent-
lich erreichen können.

Martin Schmutz

U17 Lakeside Steffisburg/Wacker Regio

Hinten v.l.: Dan Nyfeler, Silvan Manz, Kolja Preuss, Noe Marquart, Manuel Schüpbach.

Vorne v.l.: Yves Kessler, Bruno Franic, Kenneth Lauper, Julian Gnotke, Noè Calaresu.
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 Berger Apparatebau AG  
 Glättemühleweg 24 
 3613 Steffisburg 
 033 439 47 47 
 033 439 47 40 
 info@berger-steffisburg.ch 
 www.berger-steffisburg.ch 

Anlagen- und Apparatebau: Rohrleitungsbau / Behälterbau / Maschinenbau / 
Stahlwasserbau / Schwimmbadtechnik / EMP-Schutz / Montagearbeiten /  
Profilbiegen / Spezialanfertigungen  

Blechbearbeitung: Laserschneiden 2000x4000x30mm / Abkanten bis 5000mm / 
Runden  

Verarbeitung: Stahl, CNS, Kupfer, ALU, Nickel, Titan, Hochnickellegierungen, 
verschleissfeste Materialien 

Zulassungen: Zertifizierte Schweisser / Druckbehälterbau / 
Eindringprüfung PT2 / EN-1090 EXC3 / EN-15085 CL2 
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Spielbetrieb

U15 Lakeside Wacker/Steffisburg Elite

Die Saisonziele der Wacker-Junioren ändern 
sich grundsätzlich von Jahr zu Jahr nicht: 
es gilt, den Ligaerhalt zu schaffen und da-
mit den Verbleib in den ambitioniertesten 
Juniorenstufen des Schweizer Handballs zu 
ermöglichen.
Das Aufeinandertreffen mit einigen der be-
sten U15-Mannschaften des Landes an der 
diesjährigen LakeSide Challenge hat aber 
eines unterstrichen: Der Mannschaft wurde 
unmissverständlich vor Augen geführt, dass 
viel harte Arbeit auf sie wartet, um das ein-
gangs erwähnte Ziel erreichen zu können. 
Von den Junioren (und auch den Funktio-
nären, die sie betreuen) wird dafür immer 
früher bereits ein hoher Grad an Professi-
onalität und Leistungsbereitschaft abver-
langt. So gab es beispielsweise vor 10 Jahren 
noch kein U15 Elite-Gefäss, während sich 

heute bereits U13 Junioren im Elite-Modus 
miteinander messen. Auch der Aufbau di-
verser regionaler Leistungszentren bedeutet, 
dass der Juniorenhandball in der Schweiz in 
den vergangenen Jahren eine beachtliche 
Entwicklung nehmen konnte. Gleichzeitig 
wird es für einzelne Vereine zunehmend 
schwieriger, sich individuell auf dieser Stufe 
zu behaupten. Ich will damit keine Kausali
tät zwischen guter Spielerförderung und 
sportlichem Erfolg im Juniorenalter her-
stellen. Vielmehr möchte ich damit sagen: 
Dieser jährlich wiederkehrende Kraftakt 
im Spagat zwischen Vollblut-Handball und 
Schulbildung, Lehrstellensuche sowie der 
Thuner Kadettenbewegung – um nur einige 
der Turbulenzen rund um den Trainings- und 
Spielbetrieb 14-jähriger Wacker-Handballer 
zu nennen – verlangt allen Beteiligten sehr 

viel ab. Dass sich der Thuner Handball im 
nationalen Vergleich noch immer behaupten 
kann, hat viel mit der richtigen Mentalität, 
mit Mannschaftszusammenhalt und einem 
unglaublichen Commitment von Spielern 
und Funktionären der beteiligten Vereine zu 
tun. Nur wenn es uns gelingt, diese «Thuner 
Tugenden» auch in der diesjährigen Mann-
schaft zu entwickeln, werden wir für die He-
rausforderungen der neuen Saison gewapp-
net sein. Die gute Reaktion des Teams auf 
die enttäuschende Leistung an der LakeSide 
Challenge hat mir gezeigt, dass dies durch-
aus möglich ist. Die Mannschaft ist also 
wachgerüttelt…

Beni Schüpbach

Gerber Druck AG 
Bahnhofstrasse 25, 3612 Steffisburg
T 033 439 30 40, F 033 439 30 45
info@gerberdruck.ch, www.gerberdruck.ch

kreativ, inspirierend

Ihr Partner für 
raffinierte Medien.

Oberdorfstrasse 14
3612 Steffisburg

NEU: Montag geöffnet!

5430640

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
033 437 60 27

Oberdorfstrasse 14
3612 Steffisburg

NEU: Montag geöffnet!

5430640

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
033 437 60 27

Wir freuen uns 
auf Ihren Anfruf

033 437 60 27
…auch in grossen Grössen

im Unterdorf
gratis Parkplätze – rollstuhlgängig

PRO-Bon – WIR
www.mode-haensenberger.ch 
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Familie F. Amstutz
Oberdorfstrasse 3 • 3612 Steffisburg
Telefon 033 437 77 70 • Laden 033 437 27 37

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag	 7.00 – 18.30 Uhr
Samstag	 7.00 – 14.00 Uhr
Sonntag	 8.00 – 12.00 Uhr
Montag	 geschlossen

FFüürr  FFrreeiizzeeiitt,,  SSppiieell,,  SSppoorrtt  uunndd  SSppaassss!!  

www.fuchsthun.ch    info@fuchsthun.ch    033 334 30 00 

Herzlichen Dank unseren treuen Sponsoren!
Matchball und Matchpatronate
Autohaus Thun-Nord AG, Steffisburg • Bildhauerwerkstatt Jonas Brandenberg, Steffisburg • Bührer Dällenbach Ingenieure AG, Steffisburg • Bürki Electric AG, 
Steffisburg • CMM Sponsoring + Werbung AG, Zug • FDP.DieLiberalen Steffisburg • Gafner AG Transporte + Umzüge, Thun • Galli AG Heizung und Sanitär, 
Steffisburg • Galli Metallbau AG, Steffisburg • Gasthof Rössli Dürrenast, Thun • Gemeinderat Marcel Schenk, Steffisburg • Gerber Armin, Steffisburg • Gfeller & 
Huber GmbH, Radio-TV, Steffisburg • Isenschmid AG, Thun • Krankenkasse Steffisburg, Steffisburg • Leibundgut Urs, Thun + Di Dodo Antonio, Thun • Pfister Toni, 
Steffisburg • Spycher und Partner, Notare Rechtsanwälte, Steffisburg • Stähli Peter, Heimberg • TDT Textildruck Thun GmbH

Donatoren und Gönner
100-er Club, Steffisburg • Bangerter Friedli & Partner, Thun • Faoro Carlo + Antoinette, Thun • Gäumann-Tüscher Annemarie, Oberhofen • Gemeinderat Marcel 
Schenk, Steffisburg • Gerber Getränkehandel AG, Heimberg • Grossniklaus Hans Ulrich, Steffisburg • Häberli Kurt, Mamishaus • Jurop AG, Uetendorf • Kummer 
Robert, Uetendorf • Pfister Peter, Steffisburg • Schürch Willi, Thun • Stähli Peter, Heimberg • Top Tech Sol AG, Thun

Jackpot Junior
Gemeindeverband Anzeiger Verwaltungskreis Thun • Probst Optik, Thun • Spycher und Partner, Notare Rechtsanwälte, Steffisburg

Transparent-, Banden- und Bodenwerbung: 
Autohaus Thun-Nord AG, Steffisburg • Blumen Gerber & Co., Steffisburg • Bührer + Dällenbach Ingenieure AG, Steffisburg • Bürki Electric AG, Steffisburg • Com-
vation, Thun • Die Mobiliar Thun • Feuz Innenausbau AG, Blumenstein • Frei Fördertechnik AG, Rubigen • Fuchs Thun AG, Allmendingen • Galli AG Heizung und 
Sanitär, Steffisburg • Gemeinde Steffisburg • Gemeindeverband Anzeiger Verwaltungskreis Thun • Gerber Druck AG, Steffisburg • Hardy Kundenmaler, Steffisburg 
• ISP Elektro Solution AG Wymann Elektro, Steffisburg • Krankenkasse Steffisburg, Steffisburg • Krenger Schriften, Steffisburg • Landi Thun, Steffisburg • Loretan 
Metallbau AG, Wattenwil • Messerli Bauteam AG, Steffisburg • NetZulg AG, Steffisburg • SportXX Migros, Schönbühl • U. Hauenstein Heizung Lüftung Sanitär 
AG, Steffisburg • Valiant Bank AG, Steffisburg

Spielersponsoren:
Abag Nutzfahrzeuge, Belp • AEK Bank 1826 Thun • AVAG, Thun • Aldega Derron AG, Spiez • Blutspende Schweiz AG • Bührer + Dällenbach Ingenieure AG, 
Steffisburg • Café Bar Zentral, Thun • Central Apotheke, Thun • Chillounge, Thun • Coiffure Rapunzel, Steffisburg • die Mobiliar • Frauchiger AG, Münsingen 
• frischknecht ag, gwatt-thun • Gafner AG, Gwatt-Thun • Galli Metallbau AG, Steffisburg • Griwarent • Martin Lüthi Spenglerei, Steffisburg • MICASA • OBI 
• Personaltraining Get Out Now • Praxisgemeinschaft Oetterli & Kiener, Thun • Raiffeisenbank Jungfrau • REACTIVE Physiotherapie, Gwatt-Thun • Schneider 
Haustechnik AG, Spiez • Spycher und Partner, Notare Rechtsanwälte, Steffisburg • Unico System AG, Thun
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Spielbetrieb

U15 Lakeside Steffisburg/Wacker Regio

Nach der Saison ist vor der Saison
So begann bereits im Mai für das U15-Team 
die Vorbereitung auf die neue Spielzeit. Das 
Hauptaugenmerk vor den Sommerferien 
legte das Trainerteam auf die Integration 
der neuen Spielerinnen und Spieler, welche 
aus dem Schulsport von Steffisburg und 
Oberdiesbach zum Team stiessen. Auch der 
Angriff und das Gegenstoss-Spiel wurde 
vertiefter angeschaut. Das ganze Team (8 
Mädchen und 16 Knaben) war und ist sehr 
konzentriert und macht bei den Übungen 
gewissenhaft mit. Nach den Sommerferien 
wird nun das Hauptaugenmerk auf die Ver-
teidigung gelegt und das richtige (aber faire) 
Zupacken muss gelernt werden.

Bereits nach nur zwei Trainings stand dann 
am 21. August der erste Höhepunkt an – die 
Lakeside Challenge U15Regio in der Lachen-
halle in Thun. Wir Trainer waren ein wenig 
unsicher, wie der Formstand unserer Equipe 
sein würde. Schon bald konnten wir aber 
mit Genugtuung zur Kenntnis nehmen, dass 
die lange Sommerpause der Qualität und 
dem Einsatz unserer Spielerinnen und Spie-
ler nicht geschadet hat. Die ersten beiden 
Spiele gegen Wacker Thun (11:6) und den 
BSV Bern (17:4) konnten gewonnen werden. 
Nachdem das dritte Spiel gegen den KTV 
Visp mit 8:13 verloren ging, stand fest, dass 
wir beim letzten Spiel gegen den TV Solo-
thurn um den 2. Platz spielen würden. Der 
Start in diese Entscheidungspartie missriet 
und wir lagen bald zwei Längen im Rück-
stand. Die Spielerinnen und Spieler liessen 
sich aber nicht aus der Ruhe bringen und 
verloren den Anschluss nicht. Gegen Ende 
der Partie zeigte sich einmal mehr, dass 
es ein Vorteil ist, wenn man einen breiten 
Kader zur Verfügung hat. Unsere Girls und 
Boys waren noch frischer und konnten den 

Rückstand aufholen, schlussendlich mit drei 
Toren Vorsprung (17:14) gewinnen und so 
den 2. Platz erringen. Herzliche Gratulation! 
Als Preis gab es einen 50 Franken-Gutschein 
für die Mannschaftskasse. Neben unserer 
Mannschaft waren noch weitere «Steffis-
burger» an diesem Turnier im Einsatz. Justin 
Zahm und Lars Kiener hatten ihre ersten 
Einsätze als Schiedsrichter. Beide haben ihre 
Feuertaufe nach anfänglicher Nervosität mit 
Bravour bestanden. 

Wie geht es nun weiter?
Da die HG Bödeli ihre Mannschaft zurückge-
zogen hat, spielen wir nun in der Vorrunde 
nur noch in einer 3er-Gruppe mit insgesamt 
vier Spielen gegen den KTV Visp und na-
türlich gegen unsere Gspändli von Wacker 
Thun.

Für das Trainerteam: 

Christoph Marti

Hinten v.l.: Luc Meister, Noah Steiner, Céline Baumann, Emil Krebs, Sinem Zulbearoska, Shannon Zahm, Lio Sinzig.

Vorne v.l.: Christoph Marti (Co-Trainer), Leila Stierli, Richárd Kormány, Angelo Alampi, Nael Hasler, Maurizio Scheidegger, Zara Rentsch, Stefanie Marti, Thomas Stettler (Trainer).

Es fehlen: Jonah Baumann, Micha Blum, Sophie Dähler, Ephraim Guggisberg, Gabriel Kunz, Alon Lüthi, Nick Röthlisberger, Andreas Marti (Co-Trainer).
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Austrasse 42Austrasse 42
3612 Steffisburg3612 Steffisburg
www.galli-ag.chwww.galli-ag.ch

• Sanitär
• Heizung
• Reparatur-Service

Tel. 033 439 01 20Tel. 033 439 01 20
Fax 033 439 01 29Fax 033 439 01 29
info@galli-ag.chinfo@galli-ag.ch

Anppff!
Vor den Samstags-Heimspielen 

rasch bei jurop Shoppen
und dann 

!Hopp Steffisburg!
www.jurop.ch - jurop GmbH, Zelgstrasse 85, 3661 Uetendorf

Ein Ziel: Ihre Sicherheit. Speziell für verant-
wortungsvolle Lenkerinnen und Lenker geht nichts 
ohne persönliche Beratung, unkomplizierte 
Leistungen und zuverlässigen Qualitätsservice.  

Gerne informieren wir Sie im Detail und  
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Generalagentur Fred Schneider
Länggasse 2A, 3601 Thun
Tel. 058 357 17 17, Fax 058 357 17 18
www.allianz-suisse.ch/fred.schneider

Ihre Berater: 
Hans Grunder, Mobile 079 656 40 39
Fernando Imboden, Mobile 079 440 63 72

An Ihrer Seite von A – Z.

Aufmerksam 
und 
persönlich

001_MF_sw_190x135.indd   1 06.09.12   11:42
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U13

Spielbetrieb

Bei der U13 durften wir im August 31 Kinder 
in den Trainings begrüssen. Zum Glück ver-
teilen sich die Kinder gleichmässig auf die 
beiden Trainings (Montag und Freitag). So 
haben wir pro Training etwa 20 Kinder in der 
Halle, was zum Trainieren einiges einfacher 
ist, als wenn es 30 wären. 
Fürs Teamfoto waren 27 Kinder anwesend  
und wir mussten schauen, dass es für alle 
ein passendes Dress gibt. Dank 6 Torhüter-
dress’ konnten wir auch diese Herausforde-
rung  meistern.

Mit meinen Trainerkollegen Florian Hohl 
und Lorenz Bützer am Montag und Desirée 
Knecht am Freitag machen wir uns daran, 
den Kindern das Handballspielen näher zu 
bringen. Die meisten Kinder waren schon 
vorher im Handball und bringen Einiges mit; 
es hat aber auch dieses Jahr mehrere Kinder, 
die ganz neu mit Handball starten. 
Glücklicherweise gehen die Temperaturen 
langsam zurück und somit gleicht der Auf-
enthalt in der Musterplatzhalle nicht mehr 
einem Saunabesuch. Das macht es für uns 
Trainer, aber vor allem für die Kinder ange-
nehmer und etwas weniger anstrengend.
 

Schon bald stehen die ersten U13-Turniere 
an. Wir bilden dieses Jahr zusammen mit 
Wacker Thun, Visp, TV Längasse und Büren 
eine Gruppe. Bis Weihnachten wird jedes 
Team ein Turnier durchführen. 

Unser Heimturnier wird am 27. Novem-
ber in der Musterplatzhalle stattfinden. 
Kommt vorbei!

Sandro Dähler

Hinten v.l.: Sandro Dähler (Trainer), Nicolas Pfiffner, Cedric Zweiacker, Jan Wolf, Jaron Stübi, Noah Steiner, Nick Röthlisberger, Valentin Jakob, Cédric Weyermann, Ayana Aeschbacher, 

Malena Milelli, Anouk Schwab, Emilie Dähler.

Vorne v.l.: Matthew Frost, Luke Lauber, Julian Loosli, Jonah Baumann, Lio Sinzig, Isaiah Fischer, Aron Licari, Yann Marti, Sandro Wenger, Theo Jakob, Luca Fahrni, Chiara Fontanelli, 

Leanne Habegger, Lisa Offergeld, Nuria Hiltbrand.

Es fehlen: Elisa Thaqi, Lavinia Trachsel, Leonie Schenk, Levio Aeschbacher, Lorenz Bützer (Trainer), Desirée Knecht (Trainerin), Florian Hohl (Trainer).
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Bei uns geht es 
um Sie

 AXA  
Generalagentur Peter Müller
Schulhausstrasse 2, 3602 Thun
Telefon 033 225 99 00
 AXA.ch/thun

210x148_axa_cmyk_thun.indd   1210x148_axa_cmyk_thun.indd   1 16.08.2022   12:42:1616.08.2022   12:42:16

•	Maschinenbauguss

•	Werkzeugmaschinenguss

•	Bauguss

•	Pumpenguss

•	FahrzeugbaugussElektrograuguss & Sphäroguss

Qualität aus einem Guss

Giesserei Thun Kilchhofer AG
Mittlere Strasse 56
CH-3600 Thun
Telefon	 033 222 24 65
Telefax 	 033 223 42 56
info@giesserei-thun.ch
www.giesserei-thun.ch
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U11 und U9

Spielbetrieb

Mit dem neuen Schuljahr 2022/23 began-
nen für uns Schulsportler nach den langen 
Sommerferien auch die neuen Schulsport-
kurse im Sportfach «Handball» wieder. Das 
heisst jeweils für uns Trainer: Neuanfang! 
Der grosse Break hat stattgefunden. Pro Ka-
tegorie verabschiedet sich jeweils der ältere 
Jahrgang in die nächst höhere Junioren-U-
Kategorie resp. Animations-Kategorie. Ein 
Jahrgang bleibt und ein jüngerer Jahrgang 
rückt neu nach oder eben startet neu wie bei 
den Kleinsten der U9. 
Wie bereits letzte Saison haben wir beson-
ders bei den Neuanmeldungen einen herben 
Rückschlag erlitten. Nur gerade zwei Kinder 
meldeten sich bei den U9 an und nur gerade 
sechs 6 Kinder bei den U11. Nun mussten 
wir diese beiden Kategorien wieder zusam-
mengelegen. 

Die letztjährigen U11-SpielerInnen verlies-
sen uns alle Richtung U13 und es haben 
sich erfreulicherweise fast alle wieder neu 
bei den U13 angemeldet. Dass wir bei den 
Kleinsten so wenige Anmeldungen haben, 
ist einerseits dem Coroavirus geschuldet und 
hat auch mit dem Übertritt ins neue Schul-
jahr zu tun; da ist man meist (noch) etwas 
zurückhaltend – da will man erst einmal 
schauen, wie es im neuen Schuljahr so läuft. 
Auch sind da natürlich auch der Fussball und 
auch das Basketball, die auch ballorientierte 
Kinder «anlocken». Nichtsdestotrotz star-
teten wir also mit nur gerade 8 Kids in die 
neue Saison. Die Kids sind sehr motiviert und 
wir Trainer natürlich auch. Nicolas Dähler 
steht mir auch diese Saison als Hilfsleiter zur 
Seite. Zusammen versuchen wir allen Kids 
alters- und niveaugerecht das Handball-ABC 

schmackhaft zu machen. Die ersten beiden 
Trainings sind auf jeden Fall voll geglückt 
und die Kids hatten bereits viel Freude und 
Fun mit dem Ball. 
 
Kategorieneinteilung «Animation»
für die Saison 21/22:
U9:	 Jahrgänge: 2014 und jünger
	 2. Klasse und jünger
U11:	 Jahrgänge: 2012 und jünger
	 3./4. Klasse

Unser eigener Spieltag wird wieder mit 
dem Spieltag der U13 ausgetragen und 
dieser findet am Sonntag, 27. November 
in den Musterplatzhallen statt.

Für den Schulsport: 

Kathrin Lüthi-Balsiger

Hinten v.l.: Nicolas Dähler (Jugendleiter), Kathrin Lüthi-Balsiger (Hauptleiterin).

Vorne v.l.: Louis Testa, Lucy Flükiger, Kim Barben, Kavin Thangavelauthan, Emily Ramseier, Ilona Bieri, Levio Aeschbacher.

 Es fehlt: Kollin Klotz.

IMPRESSUM: Redaktion: Marketing Haba, Jürg Gerber, j.gerber@tvsteffisburghandball.ch • Satz/Druck: Gerber Druck AG, 3612 Steffisburg, info@gerberdruck.ch • Auflage: 550 Ex., 
Der «Harzfinger» wird allen Mitgliedern, Sponsoren und dem Club der Hundert 3x jährlich zugestellt • Fotos: Tinu Hofmann / Roland Peter / Patric Spahni / Markus Grunder
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SOMMER

Zentrale 058 476 90 00   Agrar 058 476 90 01   Energie 058 476 90 02 www.landithun.ch

Behagl iche Wärme aus der Erde für unsere Zukunft

www.geo-bohrungen.ch

Geo-Bohrungen AG
Elsternweg 6

3612 Steffisburg
Tel 033 335 55 01

Bohrungen AG

krebser.ch

INSPIRIERENDE
BÜROLÖSUNGEN.

Die Handballer des TV Steffisburg fahren mit dem Firstclass Teambus

Ob Firmenausflüge, Rundreisen, Weindegustations-Fahrten,
Auftragsfahrten, Vereinsreisen, Transfer von A nach B, 
Tagesausflüge, Ferien…

Basil Notaro, Leitung Busreisen
Telefon 033 334 77 23 / 079 604 03 03
basil.notaro@gafnerthun.chInstagram @gafnerreisenthun
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Hauptversammlung 2022

Diverses

An der ordentlichen Hauptversammlung, die 
erstmals nach zwei Onlineveranstaltungen 
wieder physisch im Gasthof Schützen durch-
geführt werden konnte, wurde allen Anträ-
gen der Geschäftsleitung zugestimmt. Die 
Finanzen sind solide und die Geschäftslei-
tung, bis auf die Vakanz des Obmanns, kom-
plett besetzt. Jürg Gerber, als Tagesobmann, 
führte durch die gut besuchte Versammlung.

Rückblick Umfeld
Auch in diesem Vereinsjahr stellten sich zum 
obligatorischen Spielbetrieb zusätzliche 
Herausforderungen. Kurz nach Beginn der 
Meisterschaft galt es die aktuellen Covid-
Vorgaben umzusetzen. Dass dabei die Zu-
schauerzahlen und die Erträge in der Buvet-
te nicht in die Höhe schnellten, versteht sich 
von selbst. Der grösste Aufwand generierte 
aber das Hochwasser und die anschlies-
sende Flutung der Lachenhalle. Mit grossem 
Engagement wurde bei allen Mannschaften 
nach Lösungen für Hallenzeiten der Wacker-
Mannschaften gesucht. So trainierten die in 
der Meisterschaft gegnerische Teams von 
Wacker und Steffisburg zur selben Zeit in 
der Musterplatzhalle. In dieser konnten nach 
einem weiteren Antrag beim Verband im-
merhin die NLB-Partien ausgetragen werden. 
Dass dabei der Hallenboden Bruchstellen 
aufwies und in einer vorgezogenen Revision 
ab Mitte Dezember saniert werden musste, 
passte wunderbar in das Gesamtbild.

Einen grossen Dank richtete er an sämtliche 
Helfenden, die sich in vielfältigsten Funkti-
onen für die Handballabteilung engagierten 
und somit den Spielbetrieb in Steffisburg 
erst ermöglichten. Die unverzichtbare Un-
terstützung unseres Nachwuchses durch 
den 100er Club, der unter neuem OK einen 
wunderbaren Anlass durchführte, verdankte 
er speziell.

Rückblick TK
Peter Stähli, der abtretende TK-Chef, konnte 
auf eine handballerisch erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Praktisch alle Aktivteams 
erfüllten die Erwartungen und konnten sie 
gar übertreffen. So qualifizierte sich die ver-
jüngte 3. Mannschaft für die Aufstiegsrunde. 
Einzig der Abstieg des Fanionteams aus der 
NLB trübte die Gesamtschau. Fehlende Kon-
stanz und mangelhaftes Defensivverhalten 
führten nach dem erfolgreichen Saisonstart 
schlussendlich zum Misserfolg. Er betonte, 
dass sich die Mannschaft nun in der 1. Liga 

beweisen kann und wieder um den Aufstieg 
mitreden sollte.
Thomas Stettler berichtete aus der Junio-
renabteilung und konnte dabei festhalten, 
dass den Juniorinnen und Junioren, sowohl 
der Elite- als auch der Regioteams teilweise 
bemerkenswerte Fortschritte gelangen. Die 
U13 werden sich weiterhin in der Turnier-
form messen, dies entgegen den Vorgaben 
des Verbandes, der auch auf dieser Stufe 
einen Meisterschaftsbetrieb einführen will.
Beim Schulsport stellte Kathrin Lüthi die 
zunehmende Konkurrenz durch vielfältige 
Angebote fest. Dank der ständigen Präsenz 
an den Schulen und der Durchführung der 
Schülerturniere blieb sie aber zuversichtlich, 
die Anmeldungen auf eine gute Anzahl zu 
bringen.

Finanzielle Situation
Dank der unverminderten Unterstützung 
durch die meist jahrelangen Sponsoren, der 
Auflösung des HRV-Vermögens und etwas 
tieferen Verbandsabgaben, bedingt durch 
die Covid-Unterstützung, konnte Finanzchef 
Andreas Recher ein positives Ergebnis prä-
sentieren. Auch wenn das Budget ein leich-
tes Defizit vorsieht, konnte die Geschäfts-
leitung auf einen Antrag zur Erhöhung der 
Mitgliederbeiträge verzichten.

Wahlen
Die Geschäftsleitung schlug Timon Tschanz 
als Ersatz für den zurücktretenden Chef Ad-
ministration, Markus Siegenthaler, vor. Mit 
grossem Applaus wurde Timon in das Gre-
mium gewählt, das somit bis auf den nach 
wie vor fehlenden Obmann erfreulich be-
stückt ist. Die restlichen Mitglieder, die sich 
zur Wiederwahl stellten, wurden in Globo 
bestätigt.

Marketing
Jürg Gerber zeigte sich äusserst zufrieden 
über die erfolgte Vertragsverlängerung der 
Valiant Bank AG, SportXX sowie der Spon-
soren Autohaus Thun AG, NetZulg AG und 
Gerber Druck AG. Ohne die zahlreichen 
Mitsponsoren wäre allerdings ein Handbal-
langebot in dieser Grössenordnung kaum 
möglich.

Ehrungen / Verabschiedungen
Die Geschäftsleitung konnte in diesem Jahr 
folgende Personen für ihren ausserordent-
lichen Einsatz mit einem Präsent ehren: 
Peter Pfister, Hallenwart/Chefkoch, Kathrin 
Lüthi, Leiterin Schulsport, Corinne Schwei-
zer, Fotografin, Gian Huder, Matchkasse, An-
drey Chernov, Interimstrainer 1. Mannschaft, 
Harzegge-und Lachenbuvette-Team.
Dominic Bühlmann und Michael Preusser, 
Trainer U17, Manuel Schüpbach, Trainer 3. 
Mannschaft, Kevin Schumacher, Trainer 2. 
Mannschaft, Claudio Badetscher, Interim-
strainer 1. Mannschaft und Markus Sie-
genthaler, Chef Administration, wurden mit 
einer kurzen Laudatio, einem Präsent und 
grossem Applaus verabschiedet.

Verschiedenes
Gemeinderat Konrad Moser präsentierte 
mit grossem Engagement und aktuellen 
Planunterlagen das geplante Hallenprojekt. 
Er rief die Anwesenden zur aktiven Unter-
stützung und Zustimmung bei der bevor-
stehenden Abstimmung auf. Von Seiten der 
Geschäftsleitung wurde unterstrichen, dass 
sich sämtliche grossen Steffisburger Vereine 
mit einem gemeinsamen Flyer, SocialMedia-
Aktionen und Inseraten in der Zulgpost für 
ein Ja einsetzen.

Jürg Gerber

Alles Gute fürs 2023!

Bilder zur HV sind auf der 

nächsten Doppelseite
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Hauptversammlung 2022 im Restaurant Schützen
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Hauptversammlung 2022 im Restaurant Schützen
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Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Kein Wochenende 
 ohne Handball.
Kein Schaden ohne Mobiliar.
Ivan Wyttenbach, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 226 88 68, ivan.wyttenbach@mobiliar.ch
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U. Hauenstein · Heizung Lüftung Sanitär AG
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Ein Betrieb der U. Hauenstein Holding AG

Der innovative Partner
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Von Zöpfen, Hasen, Igeln, Tauben und weiterem Getier

Alte Garde

Donnerstag, 22. September: Ein wunder-
schöner, frischer Herbstmorgen! Acht 
Mitglieder der Alten Garde des TV Stef-
fisburg Handball unterwegs im immer 
noch grünen Emmentaler Hügelland. Ab 
und zu ein prächtiger, einsamer Bauern-
hof, Matten mit spätem Emd. Fast wie zu 
Gotthelfs Zeiten!

In Affoltern versammelt Reiseleiter Martin 
Hofmann seine Kollegen. Nach Kaffee und 
Gipfeli im grossen Restaurant mit der Schau-
käserei ist aber heute nicht die letztere unser 
Ziel, sondern die Kreativ-Bäckerei Meier ge-
genüber. Dort werden wir schon erwartet – 
jedoch nicht zum Kauf von Süssigkeiten und 
Gebäck – sondern zum Arbeiten!
Im Backraum empfängt uns unser Instruktor 
Stefan Schnyder mit einigen allgemeinen In-
formationen über den Betrieb. Dann geht’s 
zum gründlichen Händewaschen und zum 
Fassen der weissen Bäckerschürzen, wäh-
rend in einer Ecke die Teigknetmaschine 
unsern «Rohstoff» schon fast fertig vorbe-
reitet hat. Einen tollen Ballen von rund 6 kg 
Zopfteig knallt uns Stefan Schnyder auf den 
grossen Arbeitstisch.
Jeder schneidet sich davon zwei Klumpen 
von je 300 Gramm ab. Und jetzt wären flinke 
Bäckerhände gefragt und die Zielsetzung ein 

ordentlicher Zopf! Schon nur zwei genügend 
und gleich lange, gleichmässig dicke Rollen 
selber zu formen, ist eine echte Herausfor-
derung! Und dann erst das Flechten, ausge-
hend von den zwei gekreuzten Strängen: Der 
obere muss immer unten durch, der untere 
immer oben, aber wo jetzt genau hinlegen 
und wie dann weiterfahren und abschlies-
sen? Doch Stefan Schnyder ist ein geduldiger 
Lehrmeister und biegt alles Schräge zurecht. 
Im Bepinseln mit Eigelb am Schluss sind wir 
dann deutlich stärker unterwegs.
Aus dem restlichen «Rohstoff» hat Herr 
Schnyder inzwischen fingerdicke runde 
«Pizzateller» geformt, die er in einen ver-
schliessbaren Schneideapparat legt: Ein 
kurzer Druck auf den Presshebel – und das 
Gerät gibt niedliche runde Teigbällchen frei, 
aus denen perfekte Weggli würden... doch 
das ist nicht das Ziel. Wir sollen jetzt nämlich 
kreativ werden! Aus zwei bis drei verklump-
ten Bällchen versuchen wir also mit mehr, 
manchmal etwas weniger Erfolg, die im Titel 
erwähnten tierischen Fantasien einigermas-
sen ansehnlich zu verwirklichen. Nicht nur 
für mich erweist sich dabei das wohlbekann-
te Tübeli als besonders beratungsresistent: 
Die ganze Teigschlange so zu formen, dass 
ein kleiner Bauch drin ist, das Ende nicht zu 
dünn, der Kopf dann aber doch ohne zerdrü-

ckt zu werden durch die Schlaufe hochgezo-
gen werden kann – die Resultate erzählen 
davon...
Schliesslich sind aber doch nach den Zöp-
fen auch zwei grosse Kreativ-Backbleche 
voll und werden über Mittag den Oefen 
übergeben, während wir in der verglasten 
Panorama-Veranda bei prächtiger Aussicht 
unser Mittagessen geniessen. Der Lokalität 
entsprechend sind die schönen Käseschnit-
ten deutlich in der Mehrheit – ebenso wie 
im ganzen gut gefüllten Restaurant die Se-
niorengruppen.

Nach Kaffee und Dessert dürfen wir dann 
voller Spannung unsere Werke abholen. Ich 
finde, der Backvorgang habe manches schö-
ner werden lassen als vielleicht befürchtet... 
und der Duft aus den blauen Taschen: himm-
lisch! Und unsere Züpfen: richtig schön! Und 
der Abgang zuhause: ein Genuss!

Lieber Tinu, wir bedanken uns herzlich für 
die Planung dieses schönen, interessanten 
Tages! Wie hat es doch in militärischen Ka-
derschulen geheissen: Der Soldat lernt am 
meisten durch Arbeit...

Bericht: Kurt Rüfenacht

Bilder: Tinu Hofmann
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CH-3613 Steffi sburg ■ www.buerki-electric.ch

Innovativ und leistungsfähig
Unsere elektrotechnischen Produkte stehen weltweit im Einsatz:
Haupt- oder Unterverteilungen, Prozess- oder Maschinen-
steuerungen – Bürki Electric entwickelt und baut für Sie die 
massgeschneiderte Lösung.
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